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Rundbrief 1 im Jahr 2024 

 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Freundinnen und Freunde 
unserer alt-katholischen Theresien-Pfarrei 
für Schleswig-Holstein! 
 
Wer demnächst vor der Kirche St. Theresia auf 
Nordstrand steht, wird es entdecken und sehen: 
Das Banner an der Kirchenwand, mit der Aufschrift 
„Menschlichkeit JETZT“. 
Es greift auf der einen Seite den „Roten Faden“ auf, der 
uns in den kommenden 40 Tagen der Fastenzeit führen 
wird, die vom Vorbereitungsteam dieser Zeit eben unter 
dieses Leitwort „Menschlichkeit JETZT“ gestellt wurde. 
Andererseits greift es die Erfahrung auf, die wir in diesen 
Wochen im Leben unserer Gesellschaft machen, denn 
seit Wochen gehen Menschen, sehr unterschiedliche 
Menschen, Alte und Junge, gemeinsam auf die Straße  
für mehr Menschlichkeit und weniger 
Rechtsextremismus. Für den Erhalt einer demokratischen 
Grundordnung, sowie die Einhaltung der 
Menschenrechte, gegen antidemokratischer Parteien 

und ihren menschenverachtenden Parolen, Programmen 
für die Zukunft unseres Landes, unserer Gesellschaft und 
die Menschen. 
Auch in vielen Städten von Schleswig-Holstein sind 
Menschen bereit, ausgehend von ihrem Wunsch nach 
Freiheit, Demokratie, Menschenrechten und –würde, 
auf       die Straße zu gehen. 
Und das ist unseres Erachtens gut so. 
Im sogenannten „Katechismus der Freiheit atmet“ heißt 
es: 
 

„Zum Glück gibt es auch Christen, 
die es riskieren, 

sogar auf direkte Art, 
an den schmerzvollen und fröhlichen Anlässen, 

an den Tragödien und Freudenfesten 
dieser Welt teilzuhaben. 

Sie gehen auf die Straße, 
um das Wagnis der Solidarität einzugehen. 

Sie freuen sich darüber, 
dass Gott sich auf der Straße kundtut.“ 

 

Unser Bischof Dr. Matthias Ring schreibt in einer 
Erklärung vom 27.01.2024 zusammen mit der 
Synodalvertretung, der Bistumsleitung: 
 
„Die 62. Ordentliche Synode des Katholischen 
Bistums der Alt-Katholiken in Deutschland hat 2021 
festgehalten, dass sie ‚jegliche rechtsextremistische 
Einstellung als unvereinbar mit dem christlichen 
Glauben erachtet’ und die Gemeinden des Bistums 
dazu aufgerufen, ‚gegen Menschenverachtung und 
Rassenwahn aufzustehen, wo immer sie sich zeigen, 
und sich mit den Opfern von Hass und Verfolgung zu 
solidarisieren.‘ 

Angesichts eines immer offener zutage tretenden 
Rassismus und Antisemitismus in Gesellschaft und 
Politik betont die Synodalvertretung als ständige 
Vertretung der Synode erneut, dass völkisches 
Denken und christlicher Glaube nicht vereinbar sind 
und wir alle deshalb aufgefordert bleiben, gegen 
solches menschenverachtende Denken aufzutreten. 

Die Synodalvertretung begrüßt daher ausdrücklich 
die Demonstrationen für Demokratie und gegen 
Rechtsextremismus, die derzeit in vielen Städten 
Deutschlands stattfinden und an denen sich auch 
Mitglieder unserer Gemeinden beteiligen.“ 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine gesegnete 
Vorbereitungszeit auf Ostern hin. 
 
Jens Schmidt   Stefanie Bokemeyer 
Pfarrer    Pastorale Mitarbeiterin 

 
 
 
 
 
 
 
 



Menschlichkeit jetzt – Fastenzeit 2024 
 

Die Fastenzeit in unserer Pfarrei St. Theresia steht in 
diesem Jahr unter dem Leitwort „Menschlichkeit JETZT!“ 
Im Auftaktgottesdienst am Aschermittwoch hieß es dazu 
in der Predigt: 
 
Die großen Grundthemen des Mensch-Seins schwingen 
in den 30 Artikeln der UN-Menschenrechte mit. 

Piere Stutz und Helge Burggrabe haben die 30 Artikel zu 
elf Lebensthemen verdichtet und kristallisiert, damit 
mehr Menschlichkeit unter uns Menschen wachsen und 
aufblühen kann. 

Sechs Lebensthemen werden wir jeweils an den fünf 
Sonntagen der Heiligen 40 Tage und dem Palmsonntag 
in den Blick nehmen. 

Lebe bewusster 

Befreie dich von Zwängen 

Sei bei dir selbst Zuhause 

Zeige Zivilcourage 

Sei kämpferisch-gelassen 

Träume von einer gerechten, fairen Welt. 

Im heutigen Evangelium überliefert uns Matthäus einen 
Dreischritt Jesu, der uns ein bewussteres Leben 
ermöglichen soll. 

In diesem Dreierschritt macht Jesus deutlich: 

Wenn du fastest, wenn du betest, wenn du Spenden 
gibst, dann tue es nicht weil du dazu verpflichtet bist 
oder dich verpflichtet fühlst. Tue es nicht, um vor 
anderen gut dazustehen, sondern tue es, weil dir Fasten, 
Beten und solidarisch Spenden zu einem bewussteren 
Leben verhilft und dadurch ein Raum, eine Atmosphäre 
entsteht, in der Menschlichkeit wachsen kann. 

Bewusstes Leben bedeutet: 

„Blühe auf in einem einfachen Lebensstil, der sich 
farbenbunt und kreativ für die Menschlichkeit, 
gemeinsam mit anderen, entfalten kann. 

Lass dir deine Zukunft nicht klauen, denn sie ist 
verknüpft mit der Würde für alle, sie ist verwurzelt 
im göttlichen Grund. 

Lerne, deine Bedürfnisse auszusprechen im 
verantwortungsvollen Bewusstsein  

Teil unserer wunderbaren Erde und der Gemeinschaft 
aller Menschen zu sein.  

Lebe bewusster im Einklang mit der Natur und 
deinen Mitmenschen, damit du kraftvoll-verwundbar 
sein darfst:  

Deine Schwächen werden zu Stärken, deine Zweifel 
zu Hoffnungstaten.“ 

 

 
 

Fastenzeit mit dem Bistum online 

 
Das Universitäts-Seminar der alt-katholischen Kirche an 
der Uni Bonn bietet auch in diesem Jahr wieder 
spannende Vorträge in der Fastenzeit an.  
 

Jeweils am Dienstag 
von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr. 

 

Alle theologisch Interessierten können sich dies 
vormerken und sich im Seminar per E-Mail an 
 

infoak@uni-bonn.de 
 

anmelden, um via Zoom teilnehmen zu können.  
 

Folgende Vorträge finden statt: 
 

20. Februar 
Dr. Mariam Kartashyan 

„Gleichgesinntheit  trotz  Entfernung!“ 
Freundschaftliche Beziehungen zwischen  
armenischen Katholiken und Altkatholiken nach dem 
armenisch-katholischen Schisma (1871–1879/81). 
 

27. Februar 
Prof. Dr. Andreas Krebs 
„Ist Gott (auch) queer?“ 

 
 
 
 



5. März 
Dr. Stefan Sudmann 

„Nazis, Geschiedene und 
konfessionsverschiedene 

Ehen.“ 
Die alt-katholischen Gemeinden Münster und Bielefeld 
im Nationalsozialismus und in der Nachkriegszeit. 
 

12. März 
Dr. habil. Frank Ewerszumrode 
„Mehr als nur Brot und Wein.“ 

Die Theologie des Herrenmahles in den christlichen 
Kirchen. 
 

19. März 
Dr. Petr Jan Vinš 

„Zwei sind besser als einer allein.“ 
Pastorale und sakramentale Überlegungen zur Frage der 
Segnung der Partnerschaft. 
 

26. März 
Dr.  Katja  Hericks 

„Meine, Deine, ihre Kirche?“ 
Zu Wahrnehmung und Wahrgenommen werden von 
Frauen in der alt-katholischen Kirche. 
 
  
Biike-Fest auf Nordstrand 
 
Am 21.02. ist es wieder soweit. 
Biikefest in Nordfriesland und in unserer Pfarrgemeinde. 

 
 
 
Weltgebetstag  
 
Der diesjährige Weltgebetstag aus Palästina trägt den 
Titel: 

“....durch das Band des Friedens“. 

Er greift damit den zentralen Bibeltext aus dem Brief an 
die Gemeinde in Ephesus auf: „Der Frieden ist das Band, 
das euch alle zusammenhält.“ 

 
 

„Wie weltfremd ist das denn?“, mag man sich angesichts 
der aus den Fugen geratenen Welt fragen. 

Angesichts des Überfalls der Hamas auf Israel im 
Oktober 2023 und der bis heute anhaltenden 
Militäreinsätzen Israels im Gazastreifen wirkt Frieden im 
Heiligen Land wie eine Illusion.  



Bedingt durch die deutsche Geschichte tendiert das 
Augenmerk seit dem Kriegsende mehr nach Israel. 
Palästinensische Sicht-und Darstellungsweisen sind oft 
weniger bekannt. Aber die diesjährige Gottesdienst-
ordnung macht uns vertrauter mit dem Alltag unserer 
palästinensischen Schwestern, die sie erarbeitet haben. 
Wir wollen ihnen in geschwisterlicher Solidarität 
zuhören, ihnen in ihrem Leid und ihren Hoffnungen 
nahe sein und ihre Botschaft respektieren. So, wie das 
immer eine der wichtigsten Aufgaben des 
Weltgebetstags ist und auch so bleiben wird. 
 

Wann, wenn nicht jetzt? 
 

Wann, wenn nicht jetzt, sollten christliche Frauen und 
Männer aller Konfessionen sich weltweit zu Gottesdienst 
und Gebet versammeln, und inständig um Frieden zu 
bitten und zu beten? 
 

Wann, wenn nicht jetzt, sollten wir dem 
„Menschheitsfriedenstraum“ ein Gesicht geben? 
 

Die ökumenischen Weltgebetstagsfrauen von 
Nordstrand laden ganz herzlich dazu ein, diesen ganz 
besonderen Gottesdienst zu feiern und danach noch zu 
Abendessen und Gesprächen beieinander zu bleiben. 

Freitag, den 01. März um 19.00 Uhr 
 

Alt-Katholische Theresienkirche 
auf dem Osterdeich 

 
Für das Ökumenische Vorbereitungsteam 

Sabine Knappe-Gröger 
 
 
 
Einführung von Dekan W. Jungbauer  
 
Am 21. Oktober 2023 ist der Hamburger Pfarrer Walter  
Jungbauer von  der Dekantsversammlung des Dekanats 
Nord zum neuen Dekan gewählt worden. 
Bischof Matthias Ring hat ihn daraufhin  mit Wirkung 
zum 01. Dezember 2023 zum Dekan ernannt. 

Am Samstag, den 09. März, 
um 14.00 Uhr, 

wird er in der Pfarrkirche St.  Maria-Angelica 
in Hannover,  während der Eucharistiefeier, 

in das Amt des Dekan, 
durch Generalvikarin Anja Goller, 

eingeführt. 
 
Mitglieder der Gemeinden des Dekanats Nord sind 
herzlich dazu eingeladen, diesen Gottesdienst in 
Hannover mitzufeiern.  
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zu einem 
Empfang in der Gemeinderäumen der Pfarrei Hannover 
eingeladen. 
 
Wer zur Einführung des neuen Dekan mitfahren möchte, 
der melde sich bitte im Pfarramt. 
 
 
Einladung zur Gemeindeversammlung  
 

Gemäß § 41 der Synodal– und Gemeindeordnung 
unseres Bistums, lade ich zum zweiten Mal alle 
Mitglieder unserer Pfarrgemeinde zur 
Gemeindeversammlung ein. 
 

Sonntag, den 10. März 
10.00 Uhr 

Feier der Eucharistie 
 
An die Eucharistiefeier schließt sich ein kurzes 
Kirchencafé als Verschnaufpause an, danach setzt sich 
die Gemeindeversammlung mit folgender Tagesordnung 
fort: 
 

 Begrüßung 
 Wahl des Protokollanten/der Protokollantin 
 Bericht über die Entwicklung der Pfarrei 2023 
 Vorstellung der Jahresrechnung 2023 
 Bericht der Rechnungsprüfenden und 

Entlastung/Nichtentlastung des 
Kirchenvorstandes  

 Vorstellung des Haushaltsplanes 2024 und 
Genehmigung/Nichtgenehmigung 

 Konsequenzen aus der Gemeindeversammlung 
vom 18.02.2024 

 Diskussion und Entscheidung über Anträge für 
die Bistumssynode 2024 

 Verschiedenes 
 
Nehmen Sie Ihre synodalen Rechte wahr, beteiligen Sie 
sich an der Gemeindeversammlung. 
 
Nach der Gemeindeversammlung besteht die 
Möglichkeit zu einem gemeinsamen Mittagsimbiss. 
 

Joachim Debes, Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
 
 
 
 



Pilgern mit Impulsen zum Kreuzweg 

 

 

Herzliche Einladung zum Mitgehen, Mitbeten, Mitsingen 
und Mitgestalten des Kreuzweges! 
 
Auf sieben verschiedenen Stelen sind „Schlagworte“ 
gemalt, die uns helfen können, den Weg, den Jesus bis 
zum Kreuz gehen musste neu zu denken und mit 
Themen aus unserem eigenen Leben zu verknüpfen. 
Wir pilgern von Station zu Station, die in einem gut 
erreichbaren Umkreis aufgestellt werden. 
Dort hören wir Impulse, beten und singen miteinander 
und können durch eine kleine Aktion das Gehörte 
vertiefen. 
 
Diese Aktion eignet sich auch für Familien mit kleinen 
und großen Kindern, da es immer etwas zu tun gibt und 
natürlich für alle, die sich auf den Weg machen wollen! 
Der Weg wird ca. 1,5 h dauern. 
 

Auf Nordstrand 
findet der Pilger-Kreuzweg 
am Samstag, den 16.März, 

11.00 Uhr 
statt. 

Treffpunkt ist am Theresiendom 
Osterdeich 1 
Nordstrand 

 

Zur anschließenden leiblichen Stärkung sind alle zu 
einem Mittagessen im Gemeinderaum eingeladen. 

 
 

In Altenholz 
findet der Pilger-Kreuzweg 

am Sonntag, den 25.Februar,  
16.00 Uhr 

statt. 
Treffpunkt ist am Eivind-Berggrav-Zentrum 

Ostpreußenplatz 
Altenholz 

 
Zur anschließenden leiblichen Stärkung sind alle zu 
einem Mittagessen im Gemeinderaum eingeladen. 

 
Stefanie Bokemeyer 

Pastorale Mitarbeiterin 
. 

 
 
 
 
 

Feier der Kar- und Ostertage 2024 
 
Die gemeinsame Feier der Kar- und Ostertage sind auf 
der einen Seite die wichtigsten Tage im Laufe eines 
Jahres für eine christliche Gemeinde, gleich welcher 
Konfession. 
Auf der anderen Seite sind diese Tage auch im Leben 
einer Christin, eines Christen unverzichtbar, wenn er oder 
sie sich mit Jesus Christus verbunden fühlt. 
In unserer Pfarrgemeinde legen wir Wert auf diese 
gemeinsamen Tage und auf deren gemeinsame Feier. 
Auf diesem Wege laden wir Sie und Dich ein, die 
wichtigsten Tage im Laufe eines Kirchenjahres in 
Gemeinschaft zu feiern. 
Deswegen heißt es auch: 
 

„Heilige Woche wird sie genannt 
die Zeit zwischen Palmsonntag und Ostern: 

Tiefstpunkt und Höhepunkt 
des gesamten Kirchenjahres. 

 
Grausames Leiden und qualvolles Sterben, 

einsame Todesangst und äußerste Gottverlassenheit 
Jesu Christi. 

 
Aus Liebe zu uns hat ER diesen Weg gewählt, 

ist er diesen Weg gegangen, 
um uns auf unseren Leidenswegen nahe zu sein, 

uns zu trösten und beizustehen. 
 

Begleiten wir IHN 
deshalb an den einzelnen Stationen seines Weges, 

auf dem er vor uns das Kreuz bis zu Schädelhöhe 
getragen hat.“ 

 
 
Palmsonntag, den 24. März  
 
„Was für einen Aufzug bei seinem Einzug, damals in 
Jerusalem?! 
 

Was für ein Aufstand bei seinem Einmarsch, 
damals in Jerusalem?! 
 

Was für einen Aufwand bei den vielen Menschen, 
damals auf den Straßen?! 
 

Was für ein Aufgebot bei der „Demo“ für IHN, 
damals in der heiligen Stadt?! 
 

Was für ein Jubel bei Einheimischen und Fremden, 
damals im gesamten Volk?! 
 

Was für ein Trubel bei den Massen von Pilgern, 
damals vor dem Paschafest?! 
 

Was für eine Stimmung bei seinen Freunden und 
Feinden, damals am ersten Palmsonntag?! 
 

Stark wie Liebe!“ 
 
 
 
 



 

10.00 Uhr 
 

Segnung der grünen Zweige 
am Friedhofskreuz 

unseres Deichfriedhofs 
 

Prozession zur Theresien-Kirche 
 

Eucharistiefeier 
 

Anschließend Kirchencafé 
 
 
Dienstag in der Karwoche, 26. März  

 
 

09.00 Uhr 
 

Feier des Morgenlobes 

 

Gründonnerstag, 28. März Gemeinschaft 
 
Freundschaft 
Leidenschaft 
 

Geteilt… 
 

die Zeit und das Brot, 
das Glück und die Not, 
den Schmerz und den Tod. 
 

Geteilt… 
 

den Kelch und den Wein, 
das Mahl und das Sein, 
die Last und die Pein . 
 
 
 

Geteilt… 
 

die Tage und Fragen, 
das Weinen und Klagen, 
das Zittern und Zagen. 
 

Geteilt… 
 

Sammlung und Sendung, 
Beispiel und Handlung. 
Hingabe und Wandlung. 
 

Geteilt… 
 

Gemeinschaft, 
Freundschaft, 
Leidenschaft.“ 

 

 
 
 



19.00 Uhr 
 

Festliche Feier der Eucharistie 
in Erinnerung an das Letzte Mahl Jesu 

 
Anschließend einfaches Agapemahl 

im Gemeinderaum 
 

Die Theresien-Kirche ist bis 24.00 Uhr 
zum stillen Gebet geöffnet. 

   
   
Karfreitag, 29. März 
 

„Was ist der Mensch? 
 

Was ist der Mensch, wenn er der Macht anderer 
Menschen wehrlos und ohnmächtig ausgeliefert 

und preisgegeben ist? 
 

Was ist der Mensch, der Menschensohn, 
mit den ausgebreiteten Armen in der nackten Armut 

des Kreuzes? 
 

Was ist der Mensch, im Schrei der Verzweiflung: 
‚Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich 

verlassen?‘ 
 

Was ist der Mensch?“ 
 

15.00 Uhr 
 

Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 
 

Karsamstag, 30. März 
 
Trauer, 
Totenstille, 
Grabesruhe. 
 

Heute ist die Theresien-Kirche 
für das persönliche Gebet oder die Stille 

von 09.00 Uhr – 14.00 Uhr geöffnet. 
 
 

Karsamstag, 30. März 
 

„Kommt, lasst uns Herzen und Hände erheben, 
um Ostern zu feiern: 

Das Fest des Lichtes, den Sieg über den Tod. 
 

Kommt, lasst uns Lieder der Freude anstimmen, 
um Ostern zu besingen: 

Das Fest der Freude, den Grund der Hoffnung. 
 

Kommt, lasst uns Zeichen der Wandlung entdecken 
und setzen, um Ostern zu feiern: 

Das Fest der Auferstehung, die Mitte des Glaubens! 
 

Kommt, lasst uns Quellen des Lebens aufsuchen und 
schmücken: 

Das Fest der Freiheit, die Freundschaft mit Christus!“ 

 
20.30 Uhr 

 

Festliche Feier der Osternacht 
 

Mit Entzündung des Osterfeuers 
und der Osterkerze 

 

Wassersegnung, Tauferinnerung und 
Eucharistiefeier 

 
Anschließend österliches Beisammensein 
in der Kirche, wozu jeder etwas zum Essen 

mitbringen möge. 



Ostersonntag, 31. März 
 
„Was für ein Fest! 
Das ist das Fest, das uns stärkt mit der Stahlkraft des 
auferstandenen Christus. 
 
Das ist das Fest, das uns blüht, wie die wahre Freude 
der aus dem Tod Erlösten. 
 
Das  ist  das  Fest,  das  uns  lockt  wie  der  knospende 
Frühling in der neuen Schöpfung. 
 
Das  ist  das  Fest,  das  uns  führt  in  die  weiten  Räume 
des unzerstörbaren Lebens.“ 
 

18.30 Uhr 
 

Festliche Feier des Abendlobes 
 

Das Abendlob 
mündet in die Entzündung 

des österlichen Lichtes auf den 
Gräbern unseres Friedhofes. 

 

Ausgehend von der Osterkerze 
wird jedes Grab 

mit dem brennenden Osterlicht geschmückt. 
 

Ostermontag, 1. April 
 

„Ostern muss in mir und mit mir geschehen – oder es 
wird nicht geschehen. 

Es mag nicht gerade an dem Datum geschehen, 
an dem der Kalender es vorsieht, 

dass wir Ostern feiern. 
Das ist auch nicht wichtig. 

 
ER hat es uns vorgemacht – und er lädt uns zur 

Nachfolge ein. 
Und das ist Ostern! 

Immer wieder aufstehen für das Leben.“ 

 

 

10.00 Uhr 
 

Festliche Feier der Eucharistie 
in der Pfarrkirche St. Theresia 

auf Nordstrand 
 
 

17.30 Uhr 
 

Festliche Feier der Eucharistie 
in der Eivind-Berggrav-Kirche  

in Altenholz bei Kiel 
 
 
Erzbischof B. Wallet auf Nordstrand 

 
Am Sonntag, den 02. Juni feiern wir zusammen mit 
Erzbischof Bernd Wallet aus dem niederländischen 
Utrecht den 370. Geburtstag unserer Theresien-Pfarrei 
auf Nordstrand. 
1654 wurde unsere Pfarrgemeinde gegründet und 
Nordstrand, das damals zu Dänemark gehörte, bekam 
das Privileg der freien Religionsausübung verliehen. 
Dieses Ereignis wollen wir gerne feiern. 
Im nächsten Rundbrief wird darüber näher informiert. 
Vielleicht halten Sie sich diesen Termin schon einmal frei, 
zum mitfeiern. 
 

Freitag, den 31. Mai 
bis Sonntag, 
den 02. Juni 

 

 

Vorbereitung und Feier der Firmung 
 
In der alten Kirche gab es „Eine große Feier der 
Aufnahme in die Kirche“, bei der die erwachsene Person 
zuerst getauft wurde, dann bekam sie die Hände 
aufgelegt und empfing damit die Zusage des Hl. Geistes 
(Firmung) und anschließend feierte die versammelte 
Gemeinde die Eucharistie. 
Das war der Ort, an dem der/die neue Christ/in zum 
ersten Mal zur Kommunion ging. 
Durch die Säuglingstaufe wurde diese eine große Feier 
aufgesplittet und in der Reihenfolge verändert: 
Zuerst werden wir – meistens als Baby – getauft, dann 
gehen wir im Grundschulalter zur Kommunion und feiern 
die Firmung auf dem Weg zum Erwachsensein. 
Doch weitab dieser Tradition ist es selbstverständlich, 
dass wir zu jeder Zeit und in jedem Alter die Sakramente 
empfangen können.  
Da am Sonntag, den 02. Juni 2024 Erzbischof Bernd 
Wallet aus Utrecht bei uns zu Besuch ist, besteht die 
Möglichkeit sich von ihm firmen zu lassen. 
 



Wer als Jugendlicher ab 15 Jahren oder Erwachsener 
nach einer Zeit der Vorbereitung das Sakrament der 
Firmung empfangen möchte, möge sich bitte melden 
unter: 
 
stefanie.bokemeyer@alt-katholisch.de 
 
 
Wir feiern Gottesdienst 
auf Nordstrand 
in der Pfarrkirche St. Theresia 
Osterdeich 1 
25845 Nordstrand 
 
 
     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag, den 18. Februar – 1. Fastensonntag 
 

10.00 Uhr Feier der Eucharistie 
Kollekte:   Für das Entwicklungsprojekt im Kongo 

  

 Anschließend Kirchencafé und 
Gemeindeversammlung 

 
Dienstag, den 20. Februar 
 

09.00 Uhr morgenLicht 
 

  Feier des Morgenlobes 
 
Mittwoch, den 21. Februar – Biike-Fest 
 

16.30 Uhr abendStern 
 

  Feier der Lichtvesper 
anlässlich des Biike-Festes 
 

Anschließend Entzündung des Biikefeuers am 
Süderhafen und um 19.30 Uhr Grünkohl-Essen 
im Gemeinderaum 

 
Donnerstag, den 22. Februar 
 

18.30 Uhr abendStern 
 

  Feier des Abendlobes 
zum Tagesabschluss 
 
 
 

Sonntag, den 25. Februar – 2. Fastensonntag 
 

10.00 Uhr Feier der Eucharistie 
Kollekte:   Für das Entwicklungsprojekt im Kongo 

 

 Anschließend Kirchencafé 
 
Dienstag, den 27. Februar 
 

09.00 Uhr morgenLicht 
 

  Feier des Morgenlobes 
 
Sonntag, den 03. März – 3. Fastensonntag 
 

10.00 Uhr Feier der Eucharistie 
Kollekte:   Für das Entwicklungsprojekt im Kongo 

 

 Anschließend Kirchencafé 
 
Dienstag, den 05. März 
 

09.00 Uhr morgenLicht 
 

  Feier des Morgenlobes 
 
Donnerstag, den 07. März 
 

18.30 Uhr abendStern 
 

  Feier der Versöhnungsliturgie 
zur Vorbereitung auf das Osterfest 
 

Mit Möglichkeit des persönlichen 
Zuspruchs der Vergebung. 
 

Anschließend Agape-Mahl im Gemeinderaum, 
wozu alle gebeten sind etwas zum Essen 
mitzubringen, dass in Gemeinschaft geteilt werden 
kann. 

 
Sonntag, den 10. März – 4. Fastensonntag 
 

10.00 Uhr Feier der Eucharistie 
Kollekte:   Für das Entwicklungsprojekt im Kongo 

 

 Anschließend Kirchencafé, Gemeindeversammlung 
und Mittagsimbiss 

 
Dienstag, den 12. März 
 

09.00 Uhr morgenLicht 
 

  Feier des Morgenlobes 
 

Anschließend Frühstück in Gemeinschaft 
 

Sonntag, den 17. März – 5. Fastensonntag 
 

10.00 Uhr Feier der Eucharistie 
Kollekte:   Für das Entwicklungsprojekt im Kongo 

 

 Anschließend Kirchencafé 
 
Dienstag, den 19. März – Fest des Hl. Josef 
 

09.00 Uhr morgenLicht 
 

  Festliche Feier des Morgenlobes 
 
Donnerstag, den 21. März 
 

18.30 Uhr abendStern 
 

  Meditative Feier der Eucharistie 
zum Tagesabschluss 

 



Sonntag, den 24. März – Palmsonntag 
 

10.00 Uhr Segnung der Grünen Zweige am 
Friedhofskreuz und Prozession zur 

 Kirche. 
 Dort Feier der Eucharistie zur Eröffnung 
 der Kar- und Ostertage 
Kollekte:   Für das Entwicklungsprojekt im Kongo 

 

Anschließend Kirchencafé  
 
Dienstag, den 26. März 
 

09.00 Uhr morgenLicht 
 

  Feier des Morgenlobes 
 
Donnerstag, den 28. März – Gründonnerstag 
 

19.00 Uhr Festliche Feier der Eucharistie 
im Gedenken an das Letze Abendmahl 
Jesu 

Kollekte:   Für den Diakonie-Fonds der Pfarrgemeinde  
 

Anschließend einfaches Agapemahl 
im Gemeinderaum 
 

Die Theresien-Kirche ist für Stille und das 
Persönliche Gebet bis 24.00 Uhr 
geöffnet. 
 

Freitag, den 29. März – Karfreitag 
 

15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben 
Jesu Christi 

Kollekte:   Für das Entwicklungsprojekt im Kongo 
 

Wenn möglich, bitte zu diesem 
Gottesdienst Schnittblumen für die 
Kreuzverehrung und den Osterschmuck 
mitbringen. 

 
Samstag, den 30. März - Karsamstag 
 

Tag der Grabesruhe 
 
20.30 Uhr Festliche Feier der Osternacht 
Kollekte:   Für die eigene Gemeinde 

 

Anschließend österliches Beisammensein in der 
Kirche, wozu alle etwas zum Essen mitbringen 
mögen. 

 
Sonntag, den 31. März - Ostersonntag 
 

18.30 Uhr Festliche Feier des Abendlobes 
zum Abschluss des Ostersonntages 
 

Als Abschluss des Abendlobes werden 
von der Osterkerze die Grablichter für 
die Verstorbenen entzündet und zu allen 
Gräbern des Deichfriedhofes gebracht.  

 
Montag, den 01. April - Ostermontag 
 

10.00 Uhr Festliche Feier der Eucharistie 
Kollekte:   Für die eigene Gemeinde 

 

  
 
 
 

Dienstag, den 02. April - Osteroktav 
 

09.00 Uhr morgenLicht 
 

  Festliche Feier des Morgenlobes 
 
Donnerstag, 04. April - Osteroktav 
 

18.30 Uhr abendStern 
 

  Festliche Feier der Eucharistie 
zum Tagesabschluss 
 

Sonntag, den 07. April – 2. Ostersonntag 
 

10.00 Uhr Festliche Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunionspendung 

Kollekte:   Für die eigene Gemeinde 
 

  Anschließend Kirchencafé  
 

 
 

Wir feiern Gottesdienst 
in Altenholz bei Kiel 
in der Eivind-Berggrav-Kirche 
Ostpreußen Platz 1 
24161 Altenholz-Stift 

 
 

 
Sonntag, den 03. März – 3. Fastensonntag 
 

16.00 Uhr Kirchencafé 
als eine Zeit der Begegnung und 
des Gespräches 

 

17.30 Uhr Feier der Eucharistie 
Kollekte:   Für das Entwicklungsprojekt im Kongo 

 
Mittwoch, den 06. März  
 

19.00 Uhr Ökumenische Abendandacht 
 
Mittwoch, den 13. März  
 

19.00 Uhr Ökumenische Abendandacht 
 
 
 



Sonntag, den 17. März – 5. Fastensonntag 
 

16.00 Uhr Kirchencafé 
als eine Zeit der Begegnung und 
des Gespräches 

 

17.30 Uhr Feier der Eucharistie 
  zu Beginn des Sonntages  
Kollekte:   Für das Entwicklungsprojekt im Kongo 

 
Mittwoch, den 20. März  
 

19.00 Uhr Ökumenische Abendandacht 
 
Mittwoch, den 27. März  
 

19.00 Uhr Ökumenische Abendandacht 
 

Die Feier der Kar- und Ostertage, 
dass sogenannte Triduum, 

wird für alle Gemeindemitglieder 
zentral auf Nordstrand, 

in der Pfarrkirche St. Theresia, 
gefeiert. 

 

Zur Mitfeier wird herzlichst eingeladen. 
 
Montag, den 01. April – Ostermontag 
 

16.00 Uhr Kirchencafé 
als eine Zeit der Begegnung und 
des Gespräches 

 

17.30 Uhr Festliche Feier der Eucharistie 
Kollekte:   Für die eigene Gemeinde 

 
Sonntag, den 07. April – 2. Ostersonntag 
 

16.00 Uhr Kirchencafé 
als eine Zeit der Begegnung und 
des Gespräches 

 

17.30 Uhr Festliche Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunionspendung 

  zu Beginn des Sonntages  
Kollekte:   Für die eigene Gemeinde 

 
 

 
Zu guter Letzt… 

 
Wir würden gerne für die Pfarrei einen umfassenden 
Mailverteiler anlegen, um Sie schnell und günstig über 
anstehende Termine oder Neues aus der Pfarrei 
informieren zu können. 
Dazu brauchen wir Ihre Erlaubnis und so würden wir Sie 
bitten, dass Sie an folgende Mail-Adresse eine kurze 
Notiz schreiben, mit der Bitte in den Mailverteiler 
aufgenommen zu werden: 
 

nordstrand@alt-katholisch.de 
 

Vielen Dank! 
 

Stefanie Bokemeyer 
Pastorale Mitarbeiterin 

Katholische Pfarrgemeinde St. Theresia 
für Alt-Katholiken in Schleswig-Holstein 
Osterdeich 1 
25845 Nordstrand 
04842-409 
nordstrand@alt-katholisch.de 
 
Spendenkonto: 
VR-Bank Westküste 
DE66  2176  2550  0009  6042  94 
 
Seelsorgende in der Pfarrgemeinde 
Pfarrer 
Jens Schmidt 
Osterdeich 1 
25845 Nordstrand 
04842-409 
0151-70885121 
nordstrand@alt-katholisch.de 
 
Pastorale Mitarbeiterin 
Stefanie Bokemeyer 
Hauptstr. 74 
24882 Schaalby 
0177-3254425 
stefanie.bokemeyer@alt-katholisch.de 
 
Priester em. im Ehrenamt 
Hans-Erich Jung 
Süden 7 c 
25845 Nordstrand 
04842-2829974 
0152-24589951 
he.jung@web.de 
 
Kirchenvorstand 
1. Vorsitzender 
Joachim Debes 
Eesbüll 10 
25845 Nordstrand 
0174-3336660 
joachimdebes@outlook.de 
 
2. Vorsitzende 
Inke Asmussen 
Flensburger Str. 16 
24837 Schleswig 
04621-20174 
inke.asmussen@t-online.de 
 
Christian Stark 
Neukoogstr. 19 
25845 Nordstrand 
0177-6710707 
christian.stark.nf@gmail.com 
 
Susanne Steinberg 
Allensteiner Weg 12 
24161 Altenholz-Stift 
0177-1461718 
drsteinberg@ocugese.de 
 
Andreas Ziemer 
Beltring 19 
25845 Nordstrand 
0179-6734040 
ziemer.bonn@web.de 
 
Kirchenrechnerin 
 

Renate Grebe 
Osterdeich 
25845 Nordstrand 
04842-9001228 
grebe.r@web.de 



Synodale 
 

Sabine Knappe-Gröger 
Kiefhuck 10 
25845 Nordstrand 
04842-900371 
sabine-knappe-groeger@t-online.de 
 
Sebastian Steinberg 
Allensteiner Weg 12 
24161 Altenholz-Stift 
0177-1422458 
steinberg@ocugese.de 
 

  
Alle anderen wichtigen und aktuellen 

Informationen finden Sie unter: 
 

www.alt-katholisch.de/unsere-
gemeinden/gemeinde-nordstrand-

startseite/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Helfen Sie mit?! 
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